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Im Alten Rathaus fand am 13.
September die Ehrung der Preis-
träger des diesjährigen Wettbe-
werbes „Meerane im Blumen-
schmuck“ statt. Insgesamt zehn
Preise hatte die Jury, bestehend
aus Vertretern der sechs beteilig-
ten Gärtnereien und der Stadtver-
waltung, vergeben. „An alle Teil-
nehmer des Blumenschmuckwett-
bewerbes und die beteiligten Gärt-
nereien geht ein großer Dank für
die Verschönerung unserer
Stadt“, sagte Bürgermeister Prof.
Dr. Lothar Ungerer. Gemeinsam
mit  Gärtnermeister Wolfgang
Voigt und Hartmut Brühl, Fachbe-
reichsleiter Marketing und Veran-
staltungsservice, nahm Bürger-
meister Prof. Ungerer die Aus-
zeichnungen vor. Von den sechs
beteiligten Gärtnereien waren
Lutz Hochmuth von der Gärtnerei
Linke, Reinhard Krumbholz, Blu-
menhaus und Gärtnerei Krumb-
holz, und Klaus Alberti, Gärtnerei
und Blumenhaus „Alberti“ bei der
Ehrung anwesend. Den Wettbe-
werb hatten außerdem der Garten-

Sieger im Blumenschmuckwettbewerb 2003 ausgezeichnet
bau Pröhl und der Garten- und
Landschaftsbau Mügler unter-
stützt. Die Preisträger freuten
sich über Gutscheine im Wert zwi-
schen 15 und 75 Euro, einen Blu-
menstrauß, gestiftet von den Gärt-
nereibetrieben und den Histori-
schen Bildband von Meerane.
Die Preisträger
01. Platz Ursula Metka, Friedhof-

straße 24
02. Platz Annemarie Cusig,

Schulgasse 5, Waldsachsen
03. Platz Erich Klapperstück, Her-

mannstraße 16
04. Platz Familie Queck, Chem-

nitzer Straße 87
05. Platz Renate Reichenbach,

Schmiederstraße 25
06. Platz Petra Richter, Posern-

weg 5
07. Platz Helga Künzel, Gerber-

straße 24
08. Platz, Katrin Taubert, Haupt-

straße 84f, Waldsachsen
09. Platz, Romy Plechac, Merla-

cher Weg 16
10.Platz Jan und Uta Gärtner,

Philippstraße 37

„Arbeiten auf Papier“

            Mehr Herz für Meerane
Der Veranstal-
tungskalender der

Fördergemeinschaft „Mehr Mee-
rane“ e.V. ist auch im 4. Quartal
2003 gut gefüllt. Wie der Vor-
standsvorsitzende Peter Thiele-
mann und Vorstandsmitglied An-
nemarie Friedrich in einem Ge-
spräch mit der MZ berichten, ver-
anstaltet die Fördergemeinschaft
in diesem Jahr gemeinsam mit
dem Meeraner Kunstverein den
Kinder- und Jugendmusikpreis
2003. Weitere Akzente setzt man
in der Jugendarbeit mit einer
Spendenaktion für den Jugend-
club „Beverly Hills“ im Volkshaus.
Die Finanzierung eines digitalen
Filmprojektors für die Einrichtung
eines Kinos in den Räumen des
Clubs soll noch in diesem Jahr ab-
geschlossen werden. Hier ist man
außerdem auf die finanzielle Hil-
fe weiterer Sponsoren angewie-
sen. Der Verein sucht weiterhin
den Dialog zu den Meeraner Un-
ternehmern. Mit der Veranstal-
tungsreihe „Infobrunch“ möchte
die Fördergemeinschaft zusam-
men mit interessierten Meeran-
er Bürgern Firmenabläufe näher

kennenlernen und in diesem Zu-
sammenhang den Unternehmern
eine Darstellungsmöglichkeit
nach außen bieten. Die Tradition
der Stammtische, zu welchen die
Fördergemeinschaft regelmäßig
eingeladen hat, soll eine Fortset-
zung erfahren, informiert Anne-
marie Friedrich. Zu einem nächs-
ten Stammtisch wird im Novem-
ber eingeladen. Themenschwer-
punkt des nächsten Stammti-
sches im November werden die
Kirchen in Meerane sein. Eine
Weihnachtsaktion im Stadtzent-
rum bildet die letzte Veranstal-
tung in diesem Jahr. Die gegen-
wärtige Mitgliederzahl von 67 Per-
sonen stellt den Vorstand  noch
nicht recht zufrieden. Hier soll in
den kommenden Monaten vor al-
lem auch bei jungen Bürgern die
Werbetrommel gerührt werden, um
eine aktive Mitarbeit unter dem
Motto: „Mehr Herz für Meerane!“
zu erreichen. Es gilt, negative
Grundeinstellungen zurück zu
drängen und stattdessen eine ak-
tive zukunftsweisende Mitarbeit
bei der Gestaltung der Stadtent-
wicklung zu fördern.            MG ■

Die Preisträger des Blumenschmuckwettbewerbes 2003.

Einen musikalischen Rundgang

gab es zur Vernissage.

Bis zum 9. November sind in der
Galerie ART IN „Arbeiten auf Pa-
pier“ von Jürgen Höfer zur sehen.
Zur Vernissage am 8. Oktober
konnte der Kunstverein erneut
viele kunstinteressierte Gäste
begrüßen. Zur Einführung sprach
Siegfried Wagner, Vorsitzender
des Kunstvereins Zwickau, im
Anschluss nahm Andreas Bacher
die Gäste mit auf eine musikali-
sche Reise mit dem Saxophon
durch die Ausstellung.
Zur letzten Ausstellung 2003 prä-
sentiert der Kunstverein  Druck-
grafiken von Studierenden des
Fachbereiches Angewandte Kunst
Schneeberg in der Galerie. Die Aus-

stellung „schneiden – ritzen – ät-
zen“ wird am 12. November,
19 Uhr, eröffnet. Zur Einführung
sprechen Dr. Thomas Matuszak
und Prof. Peter Schnürpel. Der
Kunstverein lädt herzlich ein.   ■


